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Hugo schläft in seinem Bett. ICH…. 
will es wissen? 

Dein großes Wissen – Dein sensibler 
Verstand – Du – Irina Schöngeist – 
sollst meine Muse sein – steigen wir ein. 

Die vorbeiziehende Landschaft –
Berge, Bäume, Flüsse, Seen 
alles hat seinen Sinn… 
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Die Gebäude, die Fabriken,
selbst die kleinste Hütte… 

Hunde, Katzen, Kühe, Pferde,
Insekten, Parasiten… 

Die Sonne, der Mond, die Sterne,
das ganze Universum. 

Alles hat Sinn – alles hat Sinn –
alles hat Sinn… 
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Nur ich nicht ! Und wie willst du 
dein ICH finden? 

Eine Reise durch verschiedenste klimatische 
Bedingungen, Mentalitäten und deren Kunst 
und Kultur. 

Hast du Geld, Reisepass … Hirn
und deine Gefühle dabei? 
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In Prag: 

Eine lange Nacht in der Altstadt – Gespräch 
und Bier.      -      Suchen wir ein Zimmer. 

Der Hradschin – dieses eindrucksvolle 
Gebäude – vielen Menschen hat es nur durch 
seine Pracht Freude – also Positives… 

Dieses Gebäude mit dem Namen 
einer Nasenkrankheit –  
wie soll ich das verstehen? 

Die Architektur, die Arbeitsleistung,
der Wille etwas zu schaffen – 
bereits im 14. Jahrhundert… 
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Ein schönes Lokal mit Vorgarten
und es gibt offenes Bier! 

Seit wann findet man Kunst und Kultur 
in einem Gastgarten? 
Bereits im 14. Jahrhundert… 

Willst du verstehen oder trinken?

Beides. 

Die Literatur, Neruda, Seifert, 
Havel, Hâsek, Hrabal… 
Hast du Schluckauf? 
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Die Verbindung von slawischen und 
westlichen Werten … Traditionen, 
Kunst, Kultur … 

Eine Muse – eine Kellnerin wäre geeigneter. 
 
Das Bier ist ausgezeichnet! 

 
 
Ohne Worte 

Ausgeschlafen? 
Hast du etwas mitgenommen von…? 

Ein Handtuch.



Auszug aus „Eine Reise – Hin und zurück“ © Wiesl  www.wiesl.net Seite 8 von 11 
 
 

In Berlin: 
Die Stadt wurde im Krieg fast vollständig zerstört 
und im Zeitgeist neu aufgebaut. 
Die Fertigteilstil-Epoche! 

Demokratie – Freiheit… 
Hier trennen sich Mann und Frau. 

Geteilte politische Ideologien – Ost und West. 
 
Kommunismus und ….. ? 

Zerstört, umgebaut und für jedermann zugänglich, 
als Zeichen für Demokratie und Freiheit. 

Und Politik aus der Vogelperspektive! 
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Im Zentrum deutscher Kultur – Goethe, 
Schiller, Brecht, Casper David Friedrich… 

Hat er auch einen Nachnamen? 

Wir sprechen von einem Land welches große 
geistige Leistungen hervorbrachte… 

Was fällt dir dazu ein? 

Das Bier ist etwas teurer als in Prag. 

Willst du weiter über Bierpreise reden? 

Schon gut – ich verstehe dich – ich schätze dein 
Wissen – deine intellektuelle Vielfalt – Prost! 
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Eigentlich ein gemütliches Volk,
wenn sie leiser sprechen würden. 

Besonders gut sind auch die Leistungen 
in der Naturwissenschaft – 
Heisenberg, Planck, Hahn… 

Das Paradoxe ist, dass sie im Fußball 
meistens schlecht sind und trotzdem 
gewinnen. 

Wir fahren weiter und was nehmen wir mit? 
 
Seife. 



Auszug aus „Eine Reise – Hin und zurück“ © Wiesl  www.wiesl.net Seite 11 von 11 
 
 

 
 

 


